
Sportverdienstnadel des Landes Schleswig-Holstein 

20 Schleswig-Holsteinerinnen und Schleswig-Holsteiner, darunter „Rinke“ Karina Schmidt und Anja Sell, 

haben für ihr Engagement die Sportverdienstnadel des Landes erhalten. Mit dieser Auszeichnung 

würdigt das Land seit 25 Jahren Menschen, die sich insbesondere über einen längeren Zeitraum in 

Vereinen und Verbänden beispielhaft engagiert haben. 

Stellvertretend für Ministerpräsident Daniel Günther und Innenministerin Sabine Sütterlin-Waack 

zeichnete Kommunal-Abteilungsleiter und Landeswahlleiter Tilo von Riegen die Sportler*innen in Kiel 

mit der Sportverdienstnadel des Landes Schleswig-Holstein aus. Bei der feierlichen Übergabe im 

Gästehaus der Landesregierung dankte dieser den Sportlerinnen und Sportlern für ihren 

ehrenamtlichen Einsatz: „Sie stehen mit Ihrem langjährigen freiwilligen Einsatz für den Sport 

Beispielhaft für zehntausende Schleswig-Holsteiner*innen, die sich regelmäßig im Sport engagieren 

und sich darum kümmern, dass fast 750.000 Menschen in schleswig-holsteinischen Vereinen einer 

Sportart nachgehen können.“ Ohne diesen Einsatz würden sehr viele Angebote von Sportvereinen nicht 

möglich sein, so die Ministerin weiter: „Sie trainieren, organisieren, leiten und motivieren. Sie sind 

Sportler*innen aus Leidenschaft. Ihr Einsatz und Ihre Leidenschaft für den Sport in Schleswig-Holstein 

sind unverzichtbar.“ 

„Rinke“ Karina Schmidt 

Karina Schmidt war fast 10 Jahre Jugendreferentin des Schleswig-Holsteinischen Ju-Jutsu-Verbandes 

(SHJJV), gründete in Meldorf eine eigene Ju-Jutsu-Sparte, trainierte eine Jugendgruppe und halft in vier 

weiteren Vereinen im Kinder- und Jugendtraining aus. Sie beteiligt sich in außergewöhnlichem Umfang 

an der Vorstandsarbeit, war lange Zeit zusätzlich als Breitensportreferentin tätig und entlastet viele der 

anderen Referenten durch ihre überragende Einsatzbereitschaft. In ihrer Tätigkeit als Jugendreferentin 

hat sie mit den vorgelagerten Jugendlehrgängen neue Ansätze gefunden. Die Jugendfreizeit Scharbeutz 

ist unter ihrer Leitung wiederaufgelebt und zum Highlight der Kinder- und Jugendarbeit 

im SHJJV geworden. Die von ihr entwickelten Spiele-Ideen für Kinder- und Jugendliche stoßen 

bundesweit auf Interesse und Anerkennung. Seit 2017 ist sie zusätzlich Lehrreferentin im SHJJV und 

setzt neue Impulse und versteht es, die Ausbildungsinhalte auf der Grundlage der DOSB-

Rahmenrichtlinien transparent und nachvollziehbar zu vermitteln. 

Anja Sell 

Anja Sell ist seit fast zehn Jahren Pressereferentin im Vorstand des SHJJV. Sie sorgte sie als 

Kinderschutzbeauftragte und Beauftragte für Gewaltschutz und Gewaltprävention für die Umsetzung 

des Deutsche Sport Jugend Stufenmodells Prävention vor sexueller Gewalt. Auf ihre Initiative wurde 

die Satzung entsprechend geändert sowie eine Beauftragte und Ansprechpartnerin benannt und eine 

Risikoanalyse erstellt. Auch auf Vorstandsitzungen, Arbeitstagungen und in der Trainerausbildung wird 

seitdem immer wieder die Prävention thematisiert und unterrichtet. Alle Funktionäre, Amtsinhaber 

und Trainer haben einen Ehrenkodex unterschrieben und ein erweitertes Führungszeugnis vorgelegt. 

Aufgrund ihres kompetenten Fachwissens wird sie nicht nur in Schleswig-Holstein auf Lehrgängen als 

Referentin eingesetzt, sondern von vielen anderen Landesverbänden in der ganzen Bundesrepublik 

eingesetzt. Darüber hinaus unterrichtet sie in Lübeck soziales Kompetenztraining an der Schule 


